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Radiotipps
Samstag, 24. November
Robo sapiens

Fortschritte in der Robotik lassen die Vi­

sion vom künstlichen Maschinenmen­

schen nicht mehr so abwegig erscheinen 

wie noch vor wenigen Jahrzehnten. Doch 

ist es realistisch, dass Roboter eines Tages 

wie Menschen handeln, denken und füh­

len können?

Discovery Channel, 06.20 Uhr

Sonntag, 25. November
Alpha-Telekolleg

Faszination Psychologie (2/13): Wahr-

nehmung und Handlungssteuerung

In Teil zwei der preisgekrönten Serie geht 

es um die Psychologie der Wahrnehmung: 

Das Erkennen der Umwelt besteht nicht in 

der bloßen Reaktion auf Sinnesreize – 

auch unsere Bedürfnisse, Wünsche und 

Erwartungen beeinflussen, was wir wahr­

nehmen und wie wir dies tun.

Bayern Alpha, 07.00 Uhr

Wdh. am 27. 11. um 04.00 Uhr im Bay-

erischen Fernsehen

Tele-Akademie

Prof. Dr. Jörg Splett:  

Prinzipien gelebter Menschlichkeit –

Was heißt »Der Mensch ist Person«?

In Diskussionen um Themen wie Klonen, 

Sterbehilfe, Homosexuellen-Ehe oder 

Umgang mit Tieren reden die Kontra­

henten oft aneinander vorbei. Welche 

Prinzipien bilden die eigentliche Grund­

lage des Disputs?

3sat, 07.15 Uhr

Tele-Akademie

Prof. Dr. Peter Sloterdijk: Optimierung 

des Menschen?

Laut Wissenschaftshistorikern folgt auf 

das Jahrhundert der Physik jetzt das Jahr­

hundert der Biowissenschaften. Kern­

thema ist dabei die scheinbar simple Fra­

ge, was Leben ausmacht. Der Philosoph 

Peter Sloterdijk hat sich damit intensiv 

befasst und gibt Antworten.

SWR, 08.30 Uhr

Dienstag, 27. November
Telekolleg Multimedial

Faszination Psychologie (3/13): Lernen 

und Gedächtnis

Lernen und Gedächtnis sind im prak­

tischen Leben nicht voneinander zu tren­

nen: Ohne Erinnerung wäre Lernen eine 

niemals zu bewältigende Sisyphusarbeit. 

Dennoch versucht die Forschung beide 

Bereiche gesondert zu behandeln.

Bayerisches Fernsehen, 06.00 Uhr

Wdh. auf Bayern Alpha um 19.45 Uhr

Alle Zeit der Welt (4/6)

Das Diktat der Uhr

Seit der natürliche Tagesverlauf in abs­

trakte Einheiten eingeteilt wurde, emp­

finden Menschen Zeit mehr und mehr als 

knappes, kostbares Gut. Aber lohnt sich 

der Kampf gegen das Ticken der Uhr, oder 

verlieren wir im Geschwindigkeitsrausch 

vielleicht nur an Lebensqualität?

SWR, 08.15 Uhr

Visite – das Gesundheitsmagazin

Notfall im Gehirn – Wann wird Kopf-

schmerz gefährlich?

Ärzte fordern, Kopfschmerzen ernst zu 

nehmen – vor allem wenn sie urplötzlich 

und ungewohnt heftig auftreten: Kleinere 

Gehirnblutungen oder eine Hirnhautent­

zündung könnten der Auslöser sein. Wo­

ran kann man erkennen, ob die Schmer­

zen im Kopf gefährlich sind?

NDR, 20.15 Uhr

Mittwoch, 28. November
Stationen

Sterbezeit ist Lebenszeit

Fremdbestimmt und gefesselt an Appa­

rate – aus Angst vor einem solchen Le­

bensende fordern viele eine Legalisierung 

der Sterbehilfe. Doch es gibt Alternativen: 

Der Palliativmediziner und Neurologe 

Domenico Borasio hat ein Modell entwi­

ckelt, das Patienten im Krankenhaus ein 

lebenswertes Lebensende verspricht.

Bayerisches Fernsehen, 19.00 Uhr

Donnerstag, 29. November
Zwischen Wahnsinn und Kunst  

Die Sammlung Prinzhorn

Die Sammlung bildnerischer Werke von 

Psychiatriepatienten des Heidelberger 

Arztes und Kunsthistorikers Hans Prinz­

horn entstand Anfang der 1920er Jahre und 

beeinflusste seinerzeit nachhaltig die Ent­

wicklung der psychiatrischen und thera­
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Mittwoch, 21. November
SWR2 Leben

Die Gegenwart von der Vergangen-

heit befreien – Therapien für die 

Seele (14): Neue Therapieansätze 

für Traumapatienten 

Ein Team der Universität Konstanz 

hat eine Therapie für Menschen mit 

Posttraumatischen Belastungsstörun­

gen entwickelt. In der »Narrativen Ex­

positionstherapie« versuchen die Op­

fer, die traumatische Situation chro­

nologisch nachzuerzählen. Auf diese 

Weise lernt das Gehirn, die Angst als 

einen Moment in der Vergangenheit 

zu sehen, der in der Gegenwart nichts 

mehr zu suchen hat.

SWR2, 10.05 Uhr

Musikpassagen

»Music on my mind« – Über die 

Macht der Musik

Der Forscher Rainer Kopiez hat mit 

seinem Team die »Gänsehautreak­

tion« beim Musikhören untersucht. 

In den Musikpassagen spricht er über 

die neuesten Forschungsergebnisse 

und Sichtweisen zur Wirkung und Be­

deutung von Musik. 

WDR3, 15.05 Uhr

Freitag, 30. November 
Studiozeit Feature

In allen Lüften hallt es wie  

Geschrei: Kosmische  

Weltuntergangsängste um 1900

Attacken von Außerirdischen, riesige 

Meteore, die die Erde vernichten – der­

artige Sciencefiction-Fantasien schei­

nen typisch für die vorletzte Jahrhun­

dertwende zu sein. Die Sendung spürt 

dem Phänomen einer Massenpsycho­

se in der Zeit um 1900 nach und un­

tersucht die Wurzeln einer Angst, die 

das gesamte 20. Jahrhundert be­

herrschte und bis heute anhält. 

Deutschlandfunk, 20.10 Uhr

Kurzfristige Programmänderungen 

der Sender sind möglich.
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Termine
30. September – 24. Februar,  
Dortmund
Sonderausstellung »Computer.Medizin: 

Hightech für Gesundheit und Lebens

qualität«

Veranstalter: Grönemeyer Medizin und die 

Dasa in Kooperation mit »Rückhalt für 

Deutschland« und der Techniker Kranken­

kasse, Veranstaltungsort: Deutsche  

Arbeitsschutzausstellung (Dasa), Friedrich-

Henkel-Weg 1 – 25, 44149 Dortmund

www.computer-medizin.info

23. – 24. November, Verden/Aller
Interdisziplinäre Autismus-Fachtagung: 

Bildung eines interdisziplinären Kompe-

tenznetzwerks Autismus in Niedersachsen

Information: einzigartig eigenartig e. V., 

Erika Weber, Vethem 24, 29664 Walsrode

Telefon: 05166 9304820, Fax: 05166 91107

E-Mail: einzigartig-eigenartig@web.de

www.einzigartig-eigenartig.de

23. – 25. November, Erkner  
bei Berlin
26. Jahrestagung Klinische Psychologie  

in der Rehabilitation: Motivierung zur 

Lebensstiländerung – Konzepte und 

Strategien

Veranstaltungsort: Bildungszentrum 

Erkner bei Berlin, Information: Sektion 

Klinische Psychologie im BDP, Geschäfts­

stelle, Heike Gilles

Telefon: 02601 911949, Fax: 02601 911953

E-Mail: info@bdp-klinische-psychologie.de

www.reha-psychologie.net/ak_klips/

jahrestagung.htm

28. – 29. November, Zürich
Tagung Stressbewältigung und Achtsam-

keit: MBSR Mindfulness-Based Stress 

Reduction Program

Information: IEF Institut für systemische 

Entwicklung und Fortbildung,  

Hofackerstr. 44, 8032 Zürich, Schweiz 

Telefon: 0041 (0)44 3628484  

Fax: 0041 (0)44 3628481

E-Mail: ief@ief-zh.ch

www.ief-zh.ch

30. November – 02. Dezember, 
München
Wege zu sicheren Bindungen in Familie 

und Gesellschaft: Prävention, Begleitung, 

Beratung und Psychotherapie

Information: Internationale Akademie für 

Entwicklungs-Rehabilitation und Theodor-

Hellbrügge-Stiftung, Heiglhofstr. 63/II, 

81377 München  

Telefon: 089 72469041 

Fax: 089 7193610

www.theodor-hellbruegge-stiftung.de

08. – 09. Dezember, Bremen
6. Tagung für kognitive  

Neuropsychiatrie

Information: Klinikum Bremen-Ost 

Telefon: 0421 4080

www.klinikum-bremen-ost.de

18. – 19. Januar, Bonn 
II. Forum Neuroethik – Die Seele und der 

Tod: Was sagt die Hirnforschung? 

Wissenschaftliche Leitung: Dr. Frank 

Vogelsang

Veranstaltungsort: Evangelische Akademie 

im Rheinland, Haus der Begegnung 

Information: Margit Spork,  

Mandelbaumweg 2, 53177 Bonn

Telefon: 0228 9523201 

Fax: 0228 9523250

E-Mail: margit.spork@akademie.ekir.de

www.ev-akademie-rheinland.de

31. Januar – 02. Februar,  
Wiesbaden
25. Arbeitstagung für Neurologische 

Intensiv- und Notfallmedizin  

(Anim 2008)

Präsident: Professor Manfred Kaps

Information: Stefanie Laubscher,  

AKM Congress Service GmbH,  

Hauptstr. 18, 79576 Weil am Rhein

E-Mail: info@akmcongress.com

www.anim2008.de

08. – 09. Februar, Münster
12. Wissenschaftliche Arbeitstagung: 

Gerontopsychosomatik und Alters-

psychotherapie – Altern, Sterbeprozess 

und Lebensende

Information: Frau Harenbrock, Frau 

Brüggemann, Klinik und Poliklinik für 

Psychosomatische Medizin und Psycho­

therapie, Universitätsklinikum Münster 

Domagkstr. 22, 48149 Münster  

Telefon: 0251 8352902  

Fax: 0251 8352903

E-Mail: Psychosomatik@mednet.uni-

muenster.de

www.psychosomatik.klinikum. 

uni-muenster.de

peutischen Praxis. Heute gilt die Gemäl­

dekollektion als bedeutendste ihrer Art.

SWR, 23.45 Uhr

Freitag, 30. November
intermezzo

Manfred Spitzer – Geist & Gehirn

Ein halbes Gehirn

Der Neuroforscher Manfred Spitzer berich­

tet über ein Mädchen, das nur eine Gehirn­

hälfte besitzt. Trotzdem führt das Kind ein 

normales Leben. Unglaublich, aber wahr – 

der neuronalen Plastizität sei Dank.

Bayern Alpha, 22.45 Uhr

Donnerstag, 06. Dezember
Im Namen des Kindes – 

Letzte Hoffnung im Scheidungskrieg (1/3):

Die Anwältin der Scheidungskinder

Enden Ehedramen vor Gericht, werden 

meist psychologische Gutachter hinzuge­

zogen: Sie sollen nicht nur dazu Stellung 

nehmen, ob Mutter oder Vater besser in 

der Lage ist, das Kind zu betreuen, son­

dern auch die Eltern für die Gefühlslage 

der Kinder sensibilisieren. Der Film be­

gleitet eine Gutachterin bei ihrer Arbeit.

SWR, 22.30 Uhr

Teile 2 und 3 am 13. bzw. 20. 12., 22.30 Uhr

Söhne ohne Väter –  

Vom Verlust der Kriegsgeneration 

Während des Zweiten Weltkriegs hatten 

zahlreiche Kinder den Tod des Vaters zu 

verschmerzen, gerade die Söhne verloren 

so wichtige Vorbilder. Viele, die sich we­

nig mit der eigenen Geschichte auseinan­

dergesetzt haben, entdecken erst jetzt, da 

das eigene Altern zum Thema wird, eine 

Sehnsucht nach dem nie gekannten Va­

ter. Von seinen Erfahrungen berichtet 

unter anderem der Fernsehjournalist 

Peter Voß. 

SWR, 23.45 Uhr


